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Neuer Vorstand im Förderverein Freibad Windeck
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Tel. 0 22 95 - 90 79 4-0
www.hawle-treppenlifte.de

Ihr Spezialist 
direkt vor Ort

kompetent

zuverlässig&

Der Förderverein Freibad Windeck-
Rosbach e.V. hat Mitte Januar ein-
stimmig einen neuen Vorstand ge-
wählt. Der alte, langjährige Vor-

Lesen Sie weiter auf Seite 11stand hatte seine Ämter zur Wahl
gestellt und nicht mehr kandidiert.
Auf das neue Vorstandsteam war-
ten vielfältige Aufgaben.
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Die Windecker Karnevalsvereine laden ein zur
Rathauserstürmung 2025

Sprechtage in der Gemeinde Windeck

Sprengung in Steinbruch
lmhausen

TTTTTreffen der reffen der reffen der reffen der reffen der VVVVVereine und aller Je-ereine und aller Je-ereine und aller Je-ereine und aller Je-ereine und aller Je-
cken aus der Gemeindecken aus der Gemeindecken aus der Gemeindecken aus der Gemeindecken aus der Gemeinde
am Freitag, den 28.02.2025, umam Freitag, den 28.02.2025, umam Freitag, den 28.02.2025, umam Freitag, den 28.02.2025, umam Freitag, den 28.02.2025, um
10:11 Uhr10:11 Uhr10:11 Uhr10:11 Uhr10:11 Uhr
am Berliner Platz in Rosbach.am Berliner Platz in Rosbach.am Berliner Platz in Rosbach.am Berliner Platz in Rosbach.am Berliner Platz in Rosbach.
Gemeinsam geht es um 11:11 Uhr
mit Marschmusik und den Wind-
ecker Tollitäten zum Rathaus.
Bereits zum 19. Mal übernehmen
dann die Windecker Tollitäten die
Regentschaft der Gemeinde und
entheben unsere Bürgermeiste-
rin Alexandra Gauß für die närri-
schen Tage aus ihrem Amt.
Liebe Windecker Mitbürgerinnen,

Mitbürger und Jecken, verbringen
Sie mit uns einige närrische Stun-
den bei Musik und Bier.
Der Erlös dieser Veranstaltung
kommt dem karnevalistischen
Nachwuchs der Gemeinde zugute.
Die Windecker Tollitäten, die
Windecker Karnevalsvereine und
unsere Bürgermeisterin Alexand-
ra Gauß freuen sich auf Ihr Er-
scheinen.
Mit nem dreimol kräftigen Wind-
eck Alaaf!
Für die Windecker Karnevalsver-
eine

BeBeBeBeBeratungsstelle der Freiwilligen-ratungsstelle der Freiwilligen-ratungsstelle der Freiwilligen-ratungsstelle der Freiwilligen-ratungsstelle der Freiwilligen-
Agentur für den Rhein-Sieg-KreisAgentur für den Rhein-Sieg-KreisAgentur für den Rhein-Sieg-KreisAgentur für den Rhein-Sieg-KreisAgentur für den Rhein-Sieg-Kreis
Jeden Montag von 10 bis 12 Uhr
steht Josef Boers im Tourismusbüro
(Schönecker Weg 3, Windeck-Schla-
dern) für Sprechstunden zur Verfü-
gung.
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Tel: 02292 - 9562022
Fax: 02292 - 9562025
E-Mai:
freiwilligenagentur@gemeinde-
windeck.info
PflegeberatungPflegeberatungPflegeberatungPflegeberatungPflegeberatung
Die Beratungsstelle unterstützt in
allen Fragen rund um das Thema
Pflege und Versorgung im Alter. Diese
umfassen u.a.: Leistung der Pflege-
versicherung; Organisation der Pfle-
ge: häusliche, ambulante und stati-
onäre Versorgung; Finanzierung der
Pflege; Entlastungsmöglichkeiten
für pflegende Angehörige
Die Beratung ist individuell und kos-
tenlos. Sie kann telefonisch oder
persönlich stattfinden.
Um vorherige Terminabsprache wird
gebeten.
Verwaltungsgebäude A (Rathaus-
str. 17), Raum A 1.03a, Tel.: 02292
601-129
Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-
geplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragen
zur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflege
Jugendhilfezentrum für Eitorf und
Windeck
Fachberatung Kindertagespflege
Laura Mickus
Telefon 02243 8443-5236, Mo - Fr
8:30 - 12:30 Uhr

laura.mickus@rhein-sieg-kreis.de
Ausführliche Informationen zur Kin-
dertagespflege finden Sie auf rhein-
sieg-kreis.de/kindertagespflege.
Erziehungs- und Familienberatungs-Erziehungs- und Familienberatungs-Erziehungs- und Familienberatungs-Erziehungs- und Familienberatungs-Erziehungs- und Familienberatungs-
stelle des Rhein-Sieg-Kreisesstelle des Rhein-Sieg-Kreisesstelle des Rhein-Sieg-Kreisesstelle des Rhein-Sieg-Kreisesstelle des Rhein-Sieg-Kreises
nach vorheriger Terminvereinbarung
Familienzentrum Vogelnest, Hurs-
ter Str. 23, Windeck-Rosbach (Tel.
02292 / 5578),
Familienzentrum Regenbogenland,
Bergische Str. 23, Windeck-Datten-
feld (Tel. 02292 / 3764)
Familienzentrum Sonnenberg, Auf
der Bruchhardt 1b, Windeck-
Obernau (Tel. 02292 / 9590925)
Caritas Sucht- und DrogenberatungCaritas Sucht- und DrogenberatungCaritas Sucht- und DrogenberatungCaritas Sucht- und DrogenberatungCaritas Sucht- und Drogenberatung
Termine und Uhrzeit: i.d.R. donners-
tags von 16:00 -19:00 Uhr nur nach
telefonischer Anmeldung 01522
2845589
Ort: Alte Polizeiwache Rosbach,
Rathausstr. 10, 51570 Windeck
Ansprechpartner: Michael Meder
Bürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der Polizei
Bürgersprechstunden durch die zu-
ständigen Bezirksbeamten
PHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric Kramp
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 02292/910071 02292/910071 02292/910071 02292/910071 02292/910071
PHK’in SteinhauerPHK’in SteinhauerPHK’in SteinhauerPHK’in SteinhauerPHK’in Steinhauer
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 02292/910072 02292/910072 02292/910072 02292/910072 02292/910072
Die Bezirksdienststelle Rosbach,
Rathausstraße 16, ist für Bürger-
sprechstunden in der Regel diens-diens-diens-diens-diens-
tags von 10 bis 12 Uhrtags von 10 bis 12 Uhrtags von 10 bis 12 Uhrtags von 10 bis 12 Uhrtags von 10 bis 12 Uhr besetzt.
Darüber hinaus nach telefonischer
Vereinbarung.
Schuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKM
Kath.Kath.Kath.Kath.Kath.     VVVVVerein für soziale Dienste imerein für soziale Dienste imerein für soziale Dienste imerein für soziale Dienste imerein für soziale Dienste im
Rhein-Sieg-Kreis eRhein-Sieg-Kreis eRhein-Sieg-Kreis eRhein-Sieg-Kreis eRhein-Sieg-Kreis e.V.V.V.V.V.....

Sprechstunden nach vorheriger te-
lefonischer Anmeldung
Terminabsprache und weitere Be-
ratung in Windeck ist möglich unter
Tel. 02241 - 177816
Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/
Rhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-Sieg
Der Sozialdienst katholischer Frau-
en e.V. bietet in den Räumlichkei-
ten des St. Franziskus Krankenhau-
ses in Eitorf zweimal in der Woche
offene Hebammensprechstunden
an. Dieses Angebot richtet sich an
Schwangere und Mütter mit Babys
aus Windeck und der Region, die
für die Vor- und Nachsorge wäh-
rend ihrer Schwangerschaft keine
Hebamme finden können oder Vor-
und Nachsorge gerne ortsnah erle-
digen möchten.
Die Sprechstunden der Hebammen
sind:
montags: 9.00 - 11.00 Uhr
donnerstags: 13.00 - 15.00 Uhr
Terminabsprachen sind online unter
hebammenambulanz@skf-bonn-
rhein-sieg.de oder telefonisch don-
nerstags zwischen 09:00 und 12:00

Uhr unter 0172-2597332 möglich.
Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-
Sieg/Bonn eSieg/Bonn eSieg/Bonn eSieg/Bonn eSieg/Bonn e.V.V.V.V.V.....
MBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-Migrationsberatung
am ersten und dritten Dienstag des
Monats von 10.00 bis 14.00 Uhr,
Bürgerzentrum, Rathausstr. 10,
Windeck-Rosbach
nach vorheriger telefonischer nach vorheriger telefonischer nach vorheriger telefonischer nach vorheriger telefonischer nach vorheriger telefonischer An-An-An-An-An-
meldungmeldungmeldungmeldungmeldung
Terminabsprache ist möglich unter
Tel. 02241 - 1691861
Sprechtage Notar DrSprechtage Notar DrSprechtage Notar DrSprechtage Notar DrSprechtage Notar Dr..... P P P P Paul Sebasti-aul Sebasti-aul Sebasti-aul Sebasti-aul Sebasti-
an Hageran Hageran Hageran Hageran Hager
am ersten Dienstag im Monat abam ersten Dienstag im Monat abam ersten Dienstag im Monat abam ersten Dienstag im Monat abam ersten Dienstag im Monat ab
17.00 Uhr17.00 Uhr17.00 Uhr17.00 Uhr17.00 Uhr,,,,, im Gasthof Rolandseck
in Rosbach, Rathausstraße 47,
51570 Windeck
am dritten Dienstag im Monat abam dritten Dienstag im Monat abam dritten Dienstag im Monat abam dritten Dienstag im Monat abam dritten Dienstag im Monat ab
15.00 Uhr15.00 Uhr15.00 Uhr15.00 Uhr15.00 Uhr, im Rathaus Rosbach,
Rathausstr. 12, Zimmer 0.02 (Trau-
zimmer Standesamt), 51570 Wind-
eck
Es ist zweckmäßig, vorab telefo-
nisch mit dem Notariat einen Ter-
min abzustimmen, um Wartezeiten
oder vergebliches Kommen zu ver-
meiden. (T(T(T(T(Tel.:el.:el.:el.:el.: 02291 / 4051) 02291 / 4051) 02291 / 4051) 02291 / 4051) 02291 / 4051)

Ende: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem Rathaus

Im Steinbruch der Basalt AG in
Windeck-Imhausen sind für Don-Don-Don-Don-Don-
nerstag, 13. Februar 2025nerstag, 13. Februar 2025nerstag, 13. Februar 2025nerstag, 13. Februar 2025nerstag, 13. Februar 2025 meh-
rere Teilsprengungen angemeldet
worden.
(Sprengzeiten gem. Genehmi-

gungsbescheid Az. 56.8851.2.1-39/
98-Ba/Od v. 30.06.2000 Pkt. 3.3.8b
während der Betriebszeiten werk-
tags in der Zeit zwischen 07:00zwischen 07:00zwischen 07:00zwischen 07:00zwischen 07:00
und 13:00 Uhrund 13:00 Uhrund 13:00 Uhrund 13:00 Uhrund 13:00 Uhr sowie in der Zeit
zwischen 15:00 und18:00 Uhrzwischen 15:00 und18:00 Uhrzwischen 15:00 und18:00 Uhrzwischen 15:00 und18:00 Uhrzwischen 15:00 und18:00 Uhr.)
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Evangelische
Kirchen-
gemeinde
Herchen
„Kommt her und sehet an die
Werke Gottes, der so wunderbar
ist in seinem Tun an den Men-
schenkindern“. Psalm 66,5
SonntagSonntagSonntagSonntagSonntag, 9. Februar9. Februar9. Februar9. Februar9. Februar
9.30 Uhr - Gottesdienst Prädikant
Klaus Dripke
Montag, 10. FebruarMontag, 10. FebruarMontag, 10. FebruarMontag, 10. FebruarMontag, 10. Februar
19.30 Uhr - Posaunenchor
Dienstag, 11. FebruarDienstag, 11. FebruarDienstag, 11. FebruarDienstag, 11. FebruarDienstag, 11. Februar
9.30 Uhr - Krabbelgruppe, Leitung:
Mandy Lenz 0176/80706240
18 Uhr - Festausschuss
Mittwoch, 12. FebruarMittwoch, 12. FebruarMittwoch, 12. FebruarMittwoch, 12. FebruarMittwoch, 12. Februar
15 Uhr - Frauenkreis
Donnerstag, 13. FebruarDonnerstag, 13. FebruarDonnerstag, 13. FebruarDonnerstag, 13. FebruarDonnerstag, 13. Februar
15.30 Uhr - Gottesdienst im Tan-
nenhof
16.45 Uhr - All kids-Gruppe
17 Uhr - Konfirmandenunterricht
17.30 Uhr - CoDA-Gruppe
18 Uhr - Jugendgruppe
Freitag, 14. FebruarFreitag, 14. FebruarFreitag, 14. FebruarFreitag, 14. FebruarFreitag, 14. Februar
8.35 Uhr - Schulgottesdienst GGS
9.30 Uhr - Krabbelgruppe, Leitung:
Mandy Lenz 0176/80706240
SonntagSonntagSonntagSonntagSonntag, 16. Februar16. Februar16. Februar16. Februar16. Februar
9.30 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl, Pastorin Katharina Opalka
Die pfarramtliche Vertretung über-
nimmt Frau Pastorin Dr. Kathari-
na Opalka.
Sie ist erreichbar unter
0170/7871715 oder
katharina.opalka@ekir.de.
Weitere Informationen finden Sie
auf unserer Homepage herchen-
evangelisch.de sowie auf Instagram
„ev.kirchengemeinde_herchen“.
Öffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten Gemeindebüro
Dienstag, 9 bis 12 Uhr und 14.30
bis 18.30 Uhr; Freitag, 9 bis 12
Uhr Tel. 02243/2223
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Tag und Nacht: 
02292 4997

Ihr Ansprechpartner im Trauerfall
info@bestattungshaus-schoettes.de | www.bestattungshaus-schoettes.de
Hauptstraße 49 |51570 Windeck-Dattenfeld

Ev. Kirchen-
gemeinde
Rosbach
„Kommt her und sehet an die
Werke Gottes, der so wunderbar
ist in seinem Tun an den Men-
schenkindern.“ (Psalm 66,5)
Samstag, 8. FebruarSamstag, 8. FebruarSamstag, 8. FebruarSamstag, 8. FebruarSamstag, 8. Februar
19.30 Uhr - Kreis Junger Erwach-
sener, Gemeindehaus Rosbach
Sonntag, 9. FebruarSonntag, 9. FebruarSonntag, 9. FebruarSonntag, 9. FebruarSonntag, 9. Februar
9.30 Uhr - Gottesdienst, Abend-
mahl, Salvator Kirche Rosbach
9.30 Uhr - Gottesdienst, Abend-
mahl, Johanneskirche Dattenfeld
11 Uhr - Gottesdienst, Abendmahl,
Auferstehungskirche Öttershagen
18 Uhr - Lobpreiszeit, Gemeinde-
haus Rosbach
Dienstag, 11. FebruarDienstag, 11. FebruarDienstag, 11. FebruarDienstag, 11. FebruarDienstag, 11. Februar
9 Uhr - Cappuccino für die Seele,
Gemeindezentrum Dattenfeld
15 Uhr - Jungschar, Gemeinde-
zentrum Öttershagen
15 Uhr und 17 Uhr - Puppenthea-
ter Barbarella, Gemeindehaus
Rosbach
17 Uhr - Kinderchor, Gemeinde-
zentrum Öttershagen
18.30 Uhr - Jugendtreff, Gemein-
dezentrum Dattenfeld
19.30 Uhr - RoDa-Brass, Gemein-
dezentrum Dattenfeld
19.30 Uhr - Kantorei Rosbach,
Gemeindehaus Rosbach
Mittwoch, 12. FebruarMittwoch, 12. FebruarMittwoch, 12. FebruarMittwoch, 12. FebruarMittwoch, 12. Februar
9.30 Uhr - Krabbelgruppe, Gemein-
dezentrum Dattenfeld
15 Uhr - Frauenhilfe Imhausen
15 Uhr - Frauenkreis, Gemeinde-
haus Rosbach
Donnerstag, 13. FebruarDonnerstag, 13. FebruarDonnerstag, 13. FebruarDonnerstag, 13. FebruarDonnerstag, 13. Februar
9 Uhr - Eltern-Kind-Kreis, Gemein-
dezentrum Öttershagen
Freitag, 14. FebruarFreitag, 14. FebruarFreitag, 14. FebruarFreitag, 14. FebruarFreitag, 14. Februar
10 Uhr - Gottesdienst, Bonifatius
Altenheim Hurst
17 Uhr - Jungschar für alle, Ge-
meindehaus Rosbach
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Evangelisch
Freikirchliche
Gemeinde
Imhausen
WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
„Kommt her und sehet an die
Werke Gottes, der so wunderbar
ist in seinem Tun an den Men-
schenkindern.“ (Psalm 66, 5)
Sonntag, 9. FebruarSonntag, 9. FebruarSonntag, 9. FebruarSonntag, 9. FebruarSonntag, 9. Februar
10 Uhr - Gottesdienst mit Predigt
von Carola Holfeld.
Parallel dazu Kindergottesdienst
(ab 4 Jahren)
Montag, 10. FebruarMontag, 10. FebruarMontag, 10. FebruarMontag, 10. FebruarMontag, 10. Februar
19.30 Uhr - Gebetstreff
Dienstag, 11. FebruarDienstag, 11. FebruarDienstag, 11. FebruarDienstag, 11. FebruarDienstag, 11. Februar
9.30 Uhr - Krabbelgruppe (Eltern
und kleine Kinder bis 3 Jahre)
18.30 Uhr - Jugend (ab 16 Jahren)
Mittwoch, 12. FebruarMittwoch, 12. FebruarMittwoch, 12. FebruarMittwoch, 12. FebruarMittwoch, 12. Februar
17.30 Uhr - TIM (Teens ab 13 Jah-
ren)
15.30 Uhr - Bibelgesprächskreis
Donnerstag, 13. FebruarDonnerstag, 13. FebruarDonnerstag, 13. FebruarDonnerstag, 13. FebruarDonnerstag, 13. Februar
17 Uhr - X-Club (6 bis 12 Jahre)
Weitere Informationen zu den Ver-
anstaltungen, den Gruppen und
der Gemeinde finden Sie unter
www.efgimhausen.de. Besuchen
Sie uns gerne.

Kirchliche
Nachrichten
(Jehovas
Zeugen)
Jehovas ZeugenJehovas ZeugenJehovas ZeugenJehovas ZeugenJehovas Zeugen
Zusammenkünfte in Hamm-Sieg,
Gartenstraße 1. Auch per Video-
konferenz möglich.
Tel. 02682-8738
Sonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. Februar
10 Uhr - „Die wahre Religion stillt
die Bedürfnisse der menschlichen
Gesellschaft“
Donnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. Februar
19 Uhr - Bibellesen und Bespre-
chung: Sprüche 1
Jeder ist willkommen. Es finden
keine Geldsammlungen statt.
Kontakt: www.jw.org
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Katholische Pfarreiengemeinschaft Windeck
Pastoralbüro Windeck, Hauptstra-
ße 57 Öffnungszeiten: Mo., Di.,
Do. und Fr. von 9 bis 11 Uhr, Mi.
von 8 bis 11 Uhr, Mo. und Do. von
16 bis 17.30 Uhr. Tel. 02292/2046,
pastoralbuero.windeck@erzbistum-
koeln.de
Samstag, 8. FebruarSamstag, 8. FebruarSamstag, 8. FebruarSamstag, 8. FebruarSamstag, 8. Februar
10 Uhr - Df Erstbeichte der Kom-
munionkinder aus Datenfeld und
Herchen
11 Uhr - Df Trauerfeier für Günter
Königs in der Trauerhalle auf dem
Friedhof
14.11 Uhr - Her Pfarrkarneval im
Pfarrheim, mit Kaffee und Kuchen
17 Uhr - Df Beichtgelegenheit
17.30 Uhr - Df Vorabendmesse (1.
Jahrgedächtnis Annegrete Pauly,
Sechswochenamt Christl Ehlert,
Jahrgedächtnis Helmut Bestgen)
19 Uhr - Rb Vorabendmesse
Sonntag, 9. FebruarSonntag, 9. FebruarSonntag, 9. FebruarSonntag, 9. FebruarSonntag, 9. Februar
9 Uhr - Wil Hl. Messe
9.30 Uhr - Her Familienmesse mit
anschließendem Kirchenfrühstück
(Georg Schafenort und verstorbe-
ne Angehörige)

9.30 Uhr - Leu Hl. Messe
10 Uhr - Df Mundart-Messe - auch
als Live-Stream (für die Lebenden
und Verstorbenen der Dattenfel-
der Karnevalsgesellschaft)
11 Uhr - Df Hl. Messe - auch als
Live-Stream fällt aus
11 Uhr - Rb Hl. Messe
18 Uhr - Dr Gebetstreffen mit Ro-
senkranzgebet, Liedern und Ge-
sprächen über Gott und die Welt
Montag, 10. FebruarMontag, 10. FebruarMontag, 10. FebruarMontag, 10. FebruarMontag, 10. Februar
8.30 Uhr - Dr Hl. Messe
10 Uhr - Schl Hl. Messe
Dienstag, 11. FebruarDienstag, 11. FebruarDienstag, 11. FebruarDienstag, 11. FebruarDienstag, 11. Februar
18 Uhr - Rb Hl. Messe Verstorbe-
ne der Woche: Hildegard Franke,
Lucia Müller, Heinrich Heiliger,
Christa Plester, Norbert Henne,
Irena Ciepluch, Maria Schweizer,
Hardy Gauger, Christine Kremer
Mittwoch, 12. FebruarMittwoch, 12. FebruarMittwoch, 12. FebruarMittwoch, 12. FebruarMittwoch, 12. Februar
8 Uhr - Rb Schulgottesdienst in
der evangelischen Kirche
10.10 Uhr - Df Schulgottesdienst
17.30 Uhr - Wil Hl. Messe (Ger-
hard und Maria Röhrig und Sieg-
fried Parschau, Jahrgedächtnis für

die Geschwister Marianne Koch
und Elisabeth Schmidt, geb.
Schwellenbach)
Donnerstag, 13. FebruarDonnerstag, 13. FebruarDonnerstag, 13. FebruarDonnerstag, 13. FebruarDonnerstag, 13. Februar
8 Uhr - Df Gotteslob am Morgen,
mit anschließendem Frühstück im
Pfarrheim
10.30 Uhr - SZ Hl. Messe
14 Uhr - Df Seniorennachmittag
im Pfarrheim
18 Uhr - Her Hl. Messe Verstorbe-
ne der Woche: Birgit Obelode,
Waltraud Strauf, Anna Salz, Wer-
ner Wagner, Georg Schafenort
Freitag, 14. FebruarFreitag, 14. FebruarFreitag, 14. FebruarFreitag, 14. FebruarFreitag, 14. Februar
8.30 Uhr - Hop Hl. Messe
8.35 Uhr - Her Schulgottesdienst
in der evangelischen Kirche
17.30 Uhr - Df Hl. Messe für den
Frieden (Jahrgedächtnis Lucie
Müller, geb. Voß) Verstorbene
der Woche: Paulina Rygulla,
Helene Salz, Peter Hargarten,
Alfred Koß, Antonia Gleim, Irm-
gard Salz, Manuela Piel, Heinz

Schraven, Marion Stoebner, Ur-
sula Sprenga
Samstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. Februar
10 Uhr - Her Elterntreff Erstkom-
munion
17 Uhr - Df Beichtgelegenheit
17.30 Uhr - Df Vorabendmesse
17.30 Uhr - Alt Vorabendmesse
19 Uhr - Rb Vorabendmesse (Hu-
bert Kurtseifer und Lebende und
Verstorbene der Angehörigen)
Sonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. Februar
9.30 Uhr - Her Hl. Messe (Famili-
en Heep und Ebach)
9.30 Uhr - Leu Hl. Messe
11 Uhr - Df Familienmesse - auch
als Live-Stream (Sechswochenamt
Heinz Jürgen Potthast, 10. Jahr-
gedächtnis Rolf Wernze und für
alle Verstorbene der Familien
Wernze und Altwicker)
11 Uhr - Rb Hl. Messe
18 Uhr - Dr Gebetstreffen mit Ro-
senkranzgebet, Liedern und Ge-
sprächen über Gott und die Welt
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Bestattungen
GERHARDS

Tag und Nacht: 02292-7430, Mobil: 0172-6089972
 alle Bestattungsformen
 Erledigung aller Formalitäten
 kostenlose Beratung
 Vorsorgeregelung zu Lebzeiten

www.gerhards-windeck.de

Windeck-Rosbach, Mittelstraße 9 
privat: Alsen/Schneppe
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Schulanmeldung am
Bodelschwingh-Gymnasium
Herchen

Weihnachtsoratorium von
J. S. Bach am Bodelschwingh-Gymnasium Herchen

Liebe Eltern und Erziehungsbe-
rechtigte,
ab sofort geben besteht für Sie
die Möglichkeit, die Anmeldung
Ihres Kindes bequem online über
unsere Homepage vorzuneh-
men. Es werden eine ganze Rei-
he von Informationen und Nach-
weisen benötigt. Eine Auflis-
tung dieser Dokumente sowie
den Link zur digitalen Schulan-
meldung finden Sie hier:
www.bgh-windeck.de/schulan-
meldung.
Nach dem Absenden der digita-

len Anmeldung erhalten Sie eine
Empfangsbestätigung per E-Mail
mit allen Informationen, die Sie
gesendet haben. Bitte vereinba-
ren Sie erst dann unter der Tele-
fonnummer +49 2243 9204-0 ei-
nen persönlichen Anmeldetermin
für einen der folgenden Tage:
• Freitag, 7. Februar,

15 bis 18 Uhr
• Samstag, 8. Februar,

9 bis 13 und 14 bis 17 Uhr
Zum persönlichen Anmeldetermin
bringen Sie dann bitte folgende
Unterlagen mit:

• Vollständiger und unterschrie-
bener Ausdruck der Bestäti-
gungs-E-Mail

• Passbild
• Alle Anmeldescheine der

Weihnachtsoratorium von J. S. Bach im Bodelschwingh-Gymnasium Herchen. Foto: Dagmar SchnellWeihnachtsoratorium von J. S. Bach im Bodelschwingh-Gymnasium Herchen. Foto: Dagmar SchnellWeihnachtsoratorium von J. S. Bach im Bodelschwingh-Gymnasium Herchen. Foto: Dagmar SchnellWeihnachtsoratorium von J. S. Bach im Bodelschwingh-Gymnasium Herchen. Foto: Dagmar SchnellWeihnachtsoratorium von J. S. Bach im Bodelschwingh-Gymnasium Herchen. Foto: Dagmar Schnell

Mit zahlreichen Mitwirkenden
und viel Begeisterung für Bachs
Weihnachtsoratorium wurde das
Konzert am Ende der Weihnachts-
zeit zum großen Erfolg.
Rund 80 Mitwirkende waren dem
Ruf von Holger Knöbel gefolgt
und hatten seit Mitte Dezember
gemeinsam in Register- und Tut-
tiproben eines der ganz großen
Werke der Musikgeschichte ein-
studiert: Die ersten drei Teile des
Weihnachtsoratoriums von Jo-
hann Sebastian Bach.
50 Sängerinnen und Sänger aus
einem Umkreis von 30 Kilome-
tern hatten sich zu einem großen
Projektchor zusammengefunden.
Die durchaus anspruchsvollen
wegen barock verschachtelter
Chorsätze des Komponisten so-
wie die vielschichtigen Choräle
wurden bravourös gemeistert
und der volle Chorklang nach so
kurzer Probenzeit war sehr über-
zeugend. Der Chor der 5. Klas-
sen bereicherte mit seinen hel-
len Kinderstimmen unter ande-
rem das Klangbild des Eingangs-
chores und der Choräle. Einige
der Kinder hatten zudem rezita-
tive Texte vorbereitet, mit denen
sie das weihnachtliche Gesche-
hen verdeutlichten.
Das Projektorchester glänzte
durch Musizierfreude und diffe-
renzierende Klangfarben. Ob-
gleich nicht alle Instrumente zur

Verfügung standen, die Johann
Sebastian Bach in seinem Origi-
nal vorgesehen hatte, begeister-
te die „BGH-Version“ das zahl-
reich erschienene Publikum. Kon-
zertmeister Jakobus Bönisch führ-
te das Ensemble routiniert durch
die drei Teile des Oratoriums.
Auch zeigte er sich positiv über-
rascht vom Klang des solistisch
besetzten Kammerorchesters. Der
heute so beliebte Begriff „Multi-
Instrumentalist“ gewann in die-
sem Zusammenhang eine ganz
neue Bedeutung: Die zwei Klari-
netten, zu Bachs Zeiten noch gar
nicht erfunden, strahlten als Trom-
peten oder wiegten als Oboen das
Jesuskind in den Schlaf.
Erzählt wurde die Weihnachts-
geschichte durch die Solistinnen
Beate Krahe (Alt), Janine Christ-
gen (Alt) und Katrin Krüger-Will-

meroth (Sopran) sowie natürlich
zum überwiegenden Teil durch
den Tenor Rolf Schmitz. Neben
den Rezitativen nahmen sie das
Publikum mit den Arien in die
Gefühlswelt der biblischen Pro-
tagonisten mit und ließen die
Freude der Hirten, die Liebe
Marias oder die klare Botschaft
des Engels in der Aula wider-
klingen.
An dieser Stelle sei allen Mit-
wirkenden herzlich gedankt für
das durchweg unentgeltliche
Mitwirken an diesem großarti-
gen Mitmach-Projekt! Offenbar
motiviert die unsterbliche Mu-
sik Johann Sebastian Bachs auch
heute noch viele Musikbegeis-
terte zum musizieren und kon-
zertieren. Und selbstverständ-
lich war auch die gesamte Mu-
sikfachschaft mit dabei: Frau

Krüger-Willmeroth im Chor und
als Solistin, Herr Christgen im
Orchester geigend und als So-
list, Imke Frobeen am Continuo-
Violoncello.
Vor allem gebührt der Dank aber
dem Projektleiter und Initiator
des Projektes: Holger Knöbel be-
wies nicht nur mit seinem Pro-
jekt-Aufruf und der umfangrei-
chen Vorbereitung viel Mut und
Einsatz, sondern führte vom
Cembalo aus Chor, Orchester und
Solisten dirigierend meisterhaft
durch das große Werk.
Das Publikum bedankte sich mit
nicht enden wollendem Applaus,
Frau Dr. Pschibille überreichte Blu-
men und Dankesworte und die
Stimmung bei allen Anwesenden
in der Aula schlug den Bogen zum
Anfang des Konzertes: „Jauchzet,
frohlocket, auf, preiset die Tage!“

Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Grundschule
Bei Aufnahme in die gymnasiale

Oberstufe:
• Qualifikationsvermerk der

Haupt- oder Realschule
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDU

Skat Turnier der CDU Windeck wieder voller Erfolg
Spende für die Windecker Tafel gesammelt

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPD

Meinungen äußern, aktiv gestalten
Engagement als bestes Mittel gegen Extremisten

Die CDU Vorsitzende Evelyn Höller (links) mit den Siegern des TuniersDie CDU Vorsitzende Evelyn Höller (links) mit den Siegern des TuniersDie CDU Vorsitzende Evelyn Höller (links) mit den Siegern des TuniersDie CDU Vorsitzende Evelyn Höller (links) mit den Siegern des TuniersDie CDU Vorsitzende Evelyn Höller (links) mit den Siegern des Tuniers

„Können wir das nicht alle drei
Monate organisieren?“
Ein richtig schöner Abend - das
war die einstimmige Meinung al-
ler Teilnehmer des traditionellen
Skatturniers der CDU Windeck.
23 Männer und eine Frau spielten
insgesamt drei Runden, bei ge-
kühlten Getränken und frischen
Mett- und Käsebrötchen im Dat-
tenfelder Hof. In den Pausen stell-
ten sich die Dattenfelder CDU
Kandidaten Pascal Kolb und Sa-
scha Schneider vor.
Am Ende standen die sechs Sie-
ger fest und bekamen die Preise
aus der Hand von Evelyn Höller
überreicht:
1. Platz (mit grossem Abstand)
Lothar Jung
2. Platz Willy Hinz
3. Platz Klaus Döring
4. Platz Michael Schadler
5. Platz Heinz-Werner Bitzer
6. Platz Peter Rudnik
Auch in diesem Jahr war die Teil-
nahme wieder kostenfrei. Wer aber
gerne etwas Gutes tun möchte,

Ende: Aus der Arbeit der Ratspartei CDU

konnte eine Spende ins Schwein
werfen. Das gesammelte Geld ging
- wie schon in den vergangenen
Jahren - an die WindeckWindeckWindeckWindeckWindecker er er er er TTTTTafelafelafelafelafel,

die großartige Arbeit für Menschen
in unserer Region leistet.
Ob die CDU Windeck das Turnier
auch im 6- oder 3-Monatsrhyth-

mus organisieren könnte? Das
wird bei den nächsten Sitzungen
ein Thema sein.

Evelyn Höller

In Altenkirchen und vielen anderen Städten und Gemeinden wurdeIn Altenkirchen und vielen anderen Städten und Gemeinden wurdeIn Altenkirchen und vielen anderen Städten und Gemeinden wurdeIn Altenkirchen und vielen anderen Städten und Gemeinden wurdeIn Altenkirchen und vielen anderen Städten und Gemeinden wurde
gegen Extremismus demonstriertgegen Extremismus demonstriertgegen Extremismus demonstriertgegen Extremismus demonstriertgegen Extremismus demonstriert

Auch wenn man es meinen könn-
te, die SPD sieht die Proteste ge-
gen CDU und Friedrich Merz nicht
mit Häme. Die Menschen ziehen
aus einem erschreckenden Grund
auf die Straßen. Über die Haltung
der Bundes-CDU machen auch wir
uns Gedanken.
Thomas erlebte am vergangenen
Wochenende in Altenkirchen die
große Sorge vieler Menschen. Er
demonstrierte dort mit über 1000
Teilnehmern gegen ein Abdriften
der Gesellschaft nach rechts
außen. Nach unserer Wahrneh-
mung wachsen die extremen poli-
tischen Strömungen aus verschie-
denen Gründen. So schaffen es
die etablierten Parteien auf Bun-
desebene zu selten auf das Volk
inhaltlich einzugehen. Daher ist

es wichtig seiner Entrüstung eine
Stimme zu geben. Extremisti-
schen Stimmen beugen wir jedoch
am besten vor, indem wir aktiv
politisch gestalten.
Seiner Entrüstung eine Stimme zu
geben ist wichtig. Extremistischen
Gedanken beugen wir jedoch am
besten vor, indem wir aktiv poli-
tisch gestalten. Wir als SPD Wind-
eck stehen für Politik am Bürger,
wir möchten unsere Gemeinde
durch Inhalte weiterbringen und
für jeden eine Anlaufstelle sein.
Unterstützen Sie uns, indem auch
Sie sich engagieren. Diskutieren
Sie mit uns, lassen Sie uns teilha-
ben. Es war lange nicht so wichtig
wie aktuell.
SPD - Weil es um Windeck geht

Mike Elsen

Ende: Aus der Arbeit der Ratspartei SPD
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„Freibäder sind mehr als nur Orte
zum Schwimmen. Sie sind soziale
Ankerpunkte, die Menschen je-
den Alters und Hintergrunds zu-
sammenbringen. Unser Ziel ist es,
diese integrative Funktion durch
die Bestandssicherung des Frei-
bads in Windeck-Rosbach zu wah-
ren“, erklärt der Vorsitzende An-
dreas Schwenk. Die Vorsitzende
Stefanie Willach hebt zudem die
Bedeutung des Freibads für die
lokale Wirtschaft hervor: „Ein at-
traktives Freibad ist nicht nur es-
senziell für das Freizeitangebot
der Gemeinde, sondern auch ein
entscheidender Faktor für die
Standort-Attraktivität unserer lo-
kalen Unternehmen. Familien-
freundliche Angebote tragen dazu
bei, dass Beschäftigte hier gerne
leben und arbeiten.“
Dem Vorstand gehören neben den

beiden Vorsitzenden Andreas
Schwenk und Stefanie Willach,
Ludger Büter als Geschäftsführer,
Melanie Baumgart als Kassenfüh-
rerin und Heike Gogol als Schrift-
führerin an. Zu Beisitzer:innen
wurden Björn Cassebaum, Heike
Friedrich, Ingolf Hill und Bärbel
Zerbin gewählt.
Der neue Vorstand blickt mit Zu-
versicht auf die kommenden Auf-
gaben und möchte das Freibad
weiterhin als Ort der Begegnung
und Gemeinschaft erhalten. In ei-
nem ersten Schritt gilt es weitere
Mitglieder für den Förderverein
zu gewinnen. Mit einem Mit-
gliedsbeitrag von nur 12 Euro pro
Jahr sollte diese Hürde nicht zu
hoch sein.

Weitere Informationen unter frei-
bad-windeck.de.

Fortführung der Titelseite

Kinderkarneval in Herchen
Mit dem TV 1961 e.V.

Selbsthilfegruppe
Fibromyalgie Windeck
Fibromyalgie (FMS), wörtlich über-
setzt Faser-Muskel-Schmerz, äu-
ßert sich durch Muskelschmerzen
in verschiedenen Körperregionen
die nach Wetter, Tageszeit, Stress
und Tätigkeit variieren kann.
Wir treffen uns jeden 2. Montag im
Monat ab 18 Uhr im Gartenhaus des
CBT-Wohnhaus St. Josef in Datten-
feld (hinter dem Wohnhaus - Kran-

kenhaus Weg 4, 51570 Windeck).
Die Teilnahme ist kostenfrei und
unverbindlich.
Weitere Informationen unter 0163
8340909 (A. Haltrich).
Unsere Selbsthilfegruppe wird
unterstützt durch die Selbsthilfe-
Kontaktstelle des „Paritätischen
Rhein Sieg“ www.selbsthilfe-
rhein-sieg.de.

Großer Kinderkarneval des Turnver-
ein Herchen in der Grundschule im
Klosterhof am 16. Februar, um 15 Uhr.
Aus aktuellem Grund (Wahl) fin-
det der Kinderkarneval in diesem
Jahr schon zwei Wochen vor dem
großen Umzug statt. Es gibt wie
immer Musik und Spiele für die
Kinder mit Steffi.
Das Prinzenpaar der KG Herchen

wird bei uns zu Gast sein und das
Kinderprinzenpaar der KG Datten-
feld mit den Höppemötzjer. Ebenso
empfangen wir die Brückenwache
Eitorf.
Für das leibliche Wohl ist mit Kaf-
fee und Kuchen, belegten Bröt-
chen und Würstchen gesorgt. Der
Eintritt ist wie immer frei. Wir freu-
en uns auf euch!
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Die KG Dattenfeld informiert

KinderprinzenpaarKinderprinzenpaarKinderprinzenpaarKinderprinzenpaarKinderprinzenpaar

Der Damen Elfer-Rat der KG DattenfeldDer Damen Elfer-Rat der KG DattenfeldDer Damen Elfer-Rat der KG DattenfeldDer Damen Elfer-Rat der KG DattenfeldDer Damen Elfer-Rat der KG Dattenfeld

Am Sonntag, 26. Januar feierte
unser Damenelferrat ihre Mäd-
chensitzung im Bürgerhaus Hop-
pengarten. Pünktlich um 11.11
Uhr startete unser Damenelfer-
rat unter der Leitung von Elke
Hirsekorn und entführte das Pu-

blikum ins Weltall. Nachdem die
Sitzung mit einem kurzen Tanz
der Damen eröffnet wurde, be-
grüßte unsere Sitzungspräsiden-
tin das Kinderprinzenpaar der
Förderschule in Rossel, Johann
Vogel die Staatsen Käls und vie-

le mehr. Der Abschluss der Sit-
zung wurde durch die Band „Schäl
Pänz“ gekrönt. Sie brachten den

Saal noch einmal richtig zum ko-
chen und spielten viele Zugaben
bis sie die Bühne verlassen durf-
ten. Absolutes Highlight war als
unsere gesamte KG mit allen
Tanzgruppen und dem diesjähri-
gen Kinderprinzenpaar Paul I. und
Antonia I. samt ihrem Gefolge die
gesamte Bühne füllten.
Erinnern möchten wir an die An-
meldung für unseren diesjährigen
Karnevalszug am 4. März.
Alle Informationen hierzu findet
man auf unsere Homepage
www.kgdattenfeld.de.
Weitere Termine sind unter ande-
rem die Mundartmesse am 9. Fe-
bruar, um 10 Uhr, im Dom zu Dat-
tenfeld mit anschließendem Früh-
schoppen bei der Feuerwehr so-
wie der Veilchendienstagszug am
4. März.

Wir freuen uns zahlreiche Jecken
dort zu treffen.
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kabelKLASSIK lädt zum Konzert
Meisterpianisten - Hugues Leclère
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 16. 16. 16. 16. 16. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, um 11 Uhr um 11 Uhr um 11 Uhr um 11 Uhr um 11 Uhr,,,,,
im Bürgerim Bürgerim Bürgerim Bürgerim Bürger- und K- und K- und K- und K- und Kulturzentrum ka-ulturzentrum ka-ulturzentrum ka-ulturzentrum ka-ulturzentrum ka-
belmetal,belmetal,belmetal,belmetal,belmetal, Schöneck Schöneck Schöneck Schöneck Schönecker er er er er WWWWWeg 5,eg 5,eg 5,eg 5,eg 5,
51570 51570 51570 51570 51570 Windeck-SchladernWindeck-SchladernWindeck-SchladernWindeck-SchladernWindeck-Schladern
Hugues Leclère spielt: Frederic
Chopin, 1810 - 1849: Aus Noctur-
nes, op. 9: Andante Nocturne in
e-Moll, op.72 Nr. 1 Ballade Nr. 2,
op. 38 Ballade Nr. 1, op. 23;
Modest Mussorgsky, 1839 - 1881:
Bilder einer Ausstellung, Prome-
nade, Der Gnom, Das alte Schloss,
Die Tuilerien (Spielende Kinder im
Streit), Der Ochsenkarren, Ballett
der unausgeschlüpften Küken.
„Samuel“ Goldenberg und
„Schmuyle“  Limoges: Der Markt-
platz (Die große Neuigkeit), Die
Katakomben (Römische Gruft), Die
Hütte auf Hühnerfüßen (Baba-
Jaga), Das Heldentor (in der alten
Hauptstadt Kiew).
Hugues Leclère wurde 1968 in
Frankreich geboren und berei-
tete sich bei der Pianistin und
Musikpädagogin Catherine Col-
lard auf die Aufnahmeprüfung am
Pariser Konservatorium vor. Er
schloss dort sein Studium mit
drei ersten Preisen in den Fä-
chern Klavier, Musiktheorie und
Kammermusik ab.
Seitdem konzertiert Hugues Lec-
lère weltweit, wie zum Beispiel in
den USA, Canada, Japan und Chi-
na sowie in den meisten Ländern
auf dem europäischen Kontinent.

Als Solist war er bereits bei vie-
len Orchestern zu Gast. Hier sind
insbesondere die Philharmonische
Camerata Berlin, das Prager
Rundfunk-Symphonieorchester,
das staatliche Symphonieorches-
ter von Mexico und das Sympho-
nie- und Opernorchester von Nan-
cy zu nennen. Als Interpret von
Debussy, Ravel und ihren Zeitge-
nossen sehr geschätzt, liegt
Hugues Leclère insbesondere die
Wiedergabe der Werke deutscher
Komponisten am Herzen, sowohl
als Solist als auch als Mitglied
von Kammermusikensembles. Er
spielte in der Vergangenheit
bereits mit Philippe Bernold, Au-
gustin Dumay, dem Streichquin-
tett der Berliner Philharmoniker
und den Solisten des Orchestre
de Paris zusammen. Hugues Lec-
lère ist künstlerischer Leiter der
internationalen Festspiele Nancy-
phonies und unterrichtet seit 1995
am Conservatoire Ida Rubinstein
in Paris. Seit 2016 leitet er den
internationalen Klavierwettbe-
werb Lagny-sur-Marne. Mit der
Unterstützung durch das LEADER-
Programm Region Bergisch-Sieg
wurde es für KIWi möglich, einen
hochwertigen Konzertflügel für
das Bürger- und Kulturzentrum zu
erwerben. Wir sind stolz, dass das
KIWI-Projekt aus einer Vielzahl
starker, regionaler Projekte aus-

gewählt wurde und wir unsere
Klassik-Reihe damit auf noch so-
lidere Füße stellen können.
VVK: 15 Euro (+VVK-Gebühren),
TK: 18 Euro (jeweils inkl. USt.)
Für die fünf Konzerte bis Juni kön-
nen noch Abos für 50 Euro erwor-
ben werden.
VVK-Stellen:

• Online: vivenu.com/seller/ka-
belmetal-yylr

• Tourismuspavillon, Schön-
ecker Weg 3, Schladern - Ma-
jers Homestyle, Hauptstr. 45,
Dattenfeld

Das KIWi-Team würde sich freu-
en, Sie am 16. Februar begrüßen
zu dürfen.

Sonderaktion
der Kleiderstube
CDU Kleiderstube, Hauptstraße
62, 51570 Windeck-Dattenfeld
Öffnungszeiten: Dienstag und
Donnerstag, 15 bis 18 Uhr; Mitt-
woch 10 bis 12 Uhr
Hosen: 2 Euro (Kinderhosen 1,50Hosen: 2 Euro (Kinderhosen 1,50Hosen: 2 Euro (Kinderhosen 1,50Hosen: 2 Euro (Kinderhosen 1,50Hosen: 2 Euro (Kinderhosen 1,50
Euro)Euro)Euro)Euro)Euro)
Die Regale der CDU-Kleiderstube
in Dattenfeld sind noch mit schö-
ner Winterkleidung gefüllt. Kom-
men Sie also mal vorbei. Es wird
sich für Sie lohnen.
Zu Ihrer Information: Jeder kann
in der CDU-Kleiderstube in Dat-
tenfeld einkaufen. Die Einnahmen
müssen an soziale Institutionen

in der Gemeinde Windeck gespen-
det werden. Mit Ihrem Einkauf un-
terstützen Sie unser soziales En-
gagement in Windeck.
Es grüßt Sie
das Kleiderstubenteam
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Augenoptikermeister, Optometrist  

und Hörakustikermeister

Deutsch Optik + Akustik GmbH 

Brückenstraße 11 · 53783 Eitorf  

0 22 43-26 55 · deutsch-eitorf.de

Für Ihre schönsten Erlebnisse 

schärfen wir Ihre Sinne.

M I T  A L L E N  S I N N E N 

E R L E B E N

Mit Wachsresten Gutes tun

Beladung des LKW kurz vor WeihnachtenBeladung des LKW kurz vor WeihnachtenBeladung des LKW kurz vor WeihnachtenBeladung des LKW kurz vor WeihnachtenBeladung des LKW kurz vor Weihnachten

Die Kerzenwachs-Aktion geht an-
lässlich des Ukraine-Krieges nun
schon in das dritte Jahr und
erfreulicherweise haben wir in
Windeck, Eitorf, Ruppichteroth,
Waldbröl und Umgebung eine er-
staunliche erste Menge von 260
Kilogramm zusammen bekom-
men, um diese Mitte Dezember
ins Lager der DoVira Help Foun-
dation e.V. zu transportieren. Kurz
vor Weihnachten ging nämlich
wieder ein voller LKW zusammen
mit Hilfsgütern wie Rollstühlen
und Krankenhausbetten in die Uk-
raine, damit diese zwischen den
Jahren an die Betroffenen verteilt
werden konnten.
Der Dank der ukrainischen Bevöl-
kerung ist riesig und man kann
nur erahnen, wie die Infrastruk-
tur in der Ukraine zerstört wurde,
sodass die Menschen teils wo-
chenlang ohne Strom auskommen
müssen. In Zeiten von Minusge-
raden ein großes Hindernis.
Aus diesem Grunde möchte ich

anlässlich unserer Erstsammlung
für diesen Winter von oben noch
einmal daran erinnern, dass wir
gerne bereit sind, Kerzenreste von
Weihnachten & Co. aufzunehmen,
weil diese den Menschen vor Ort
helfen.
Abgabestellen sind die Pfarrbü-
ros in Windeck, Waldbröl, Eitorf
und Ruppichteroth zu den übli-
chen Öffnungszeiten sowie die
katholische Kirche St. Joseph Ros-
bach, die Pfarrkirchen in der Ge-
meinde Ruppichteroth und die
Garage von Fam. Hornig in der
Hauptstr. 87 in Dattenfeld. Und
wenn alle Stricke reißen, seid ihr
herzlich eingeladen mich persön-
lich anzurufen unter 02292 /
3990061, damit ich euch helfen
kann.
Die Sammlung läuft noch bis Os-
tern, jedoch ist das nächste An-
fahren der Sammelstelle für den
20. Februar angedacht, worauf wir
nun hin sammeln.
Martin Trójca Container als Sammelstelle der DoVira Help Foundation e.V.Container als Sammelstelle der DoVira Help Foundation e.V.Container als Sammelstelle der DoVira Help Foundation e.V.Container als Sammelstelle der DoVira Help Foundation e.V.Container als Sammelstelle der DoVira Help Foundation e.V.
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Frühstückstreffen für Frauen
Unsere Lebensreise... Geschichten, die uns prägen und bewegen
Am Samstag, 15. März, laden wir
um 9 Uhr herzlich ein zu unserem
Frühstückstreffen für Frauen in
das Bürger- und Kulturzentrum
„kabelmetal“ in Schladern,
Schönecker Weg 5.
Zu dem Thema „Unsere Lebens-
reise... Geschichten, die uns
prägen und bewegen“ wird uns
Petra Halfmann durch den Mor-
gen begleiten.
Jede von uns begibt sich auf
eine einzigartige Lebensreise,
die von unzähligen Geschich-
ten geprägt ist. Diese Ge-
schichten sind nicht nur Erin-
nerungen, sondern auch wert-
volle Lektionen, die uns formen
und unser Denken beeinflus-
sen.
Petra Halfmann nimmt uns in
ihren persönlichen Texten und
Liedern mit auf die Reise - mit

Geschichten zum Schmunzeln
und zum Nachdenken. Dabei
wird deutlich, dass wir nicht
alleine durch das Leben reisen,
weil Gott unser täglicher Be-
gleiter sein möchte.
Freuen Sie sich auf ein reich-
haltiges Frühstück und Livemu-
sik. Der Kostenbeitrag beläuft
sich auf 20 Euro.
Unser Büchertisch lädt dazu ein,
gute Lektüre und Kinderbücher
zu erwerben.
Kinder ab drei Jahren werden
unentgeltlich betreut und müs-
sen angemeldet werden. Sie
bekommen ihr Frühstück gratis.
Karten im Vorverkauf gibt es
ab 19. Februar bei:
• Blumen Feld, Leuscheid
• Blumen Mast, Rosbach
• Optik & Akustik Deutsch, Ei-

torf

• Lebensart, Schladern.
Sie haben auch die Möglichkeit
der telefonischen Anmeldung
bei Elke Klein, 02292 / 7418, E-
Mail: eklein56@gmx.net und
Loni Löbach, 02243 / 81526.
Gerne können Sie Ihre Eintritts-
karte reservieren, indem Sie den
Betrag von 20 Euro auf das Kon-
to der Frühstückstreffen für Frau-
en in Deutschland e.V. Gruppe
Windeck überweisen. IBAN DE
42370502990018007998. Bitte
geben Sie Ihren Namen und den
Verwendungszweck
„FFF 15.3.25“ an.
Mit der Bezahlung bzw. dem
Kauf der Eintrittskarte an den Vor-
verkaufsstellen sind Sie automa-
tisch angemeldet.
Sie sind nach telefonischer An-
meldung verhindert zu kommen?
Dann rufen Sie uns bitte kurz an:

02292 / 7418.
Das Vorbereitungsteam freut sich
sehr auf diesen Vormittag mit Ih-
nen.
www.frühstückstreffen.de
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Hochwertige Eigentumswohnungen
in Siegburg - Provisionsfreier Verkauf

Große Balkone
und

Terrassen mit Garten

62 Quadratmeter
bis

143 Quadratmeter

Tiefgarage
Aufzug

barrierefrei

0221 - 92 42 061
www.baucon-koeln.de

Weiter mieten oder besser etwas Eigenes kaufen?
Mit Wohneigentum sicher und flexibel in die Zukunft blicken

Für den Erwerb von Wohneigentum sprechen zahlreiche gute Gründe. Viele Menschen möchten auf dieseFür den Erwerb von Wohneigentum sprechen zahlreiche gute Gründe. Viele Menschen möchten auf dieseFür den Erwerb von Wohneigentum sprechen zahlreiche gute Gründe. Viele Menschen möchten auf dieseFür den Erwerb von Wohneigentum sprechen zahlreiche gute Gründe. Viele Menschen möchten auf dieseFür den Erwerb von Wohneigentum sprechen zahlreiche gute Gründe. Viele Menschen möchten auf diese
Weise für den Ruhestand vorsorgen. Foto: DJD/Dr. Klein Privatkunden/Getty Images/skynesherWeise für den Ruhestand vorsorgen. Foto: DJD/Dr. Klein Privatkunden/Getty Images/skynesherWeise für den Ruhestand vorsorgen. Foto: DJD/Dr. Klein Privatkunden/Getty Images/skynesherWeise für den Ruhestand vorsorgen. Foto: DJD/Dr. Klein Privatkunden/Getty Images/skynesherWeise für den Ruhestand vorsorgen. Foto: DJD/Dr. Klein Privatkunden/Getty Images/skynesher

Der Mietmarkt in Deutschland ist
stark umkämpft, besonders in
Ballungszentren. Steigende Prei-
se sowie eine hohe Nachfrage
und Konkurrenz machen es für
Wohnungssuchende oftmals
schwierig, das Passende zu fin-
den. Stattdessen kann für viele
der Kauf einer Immobilie die Lö-
sung sein. Momentan ist ein gu-
ter Zeitpunkt dafür: Die Bauzin-
sen sind in den vergangenen
Monaten gesunken und die Im-
mobilienpreise, die im vorigen
Jahr vielerorts nachgegeben hat-
ten, sind noch nicht im selben
Umfang wieder gestiegen.
Beim Kauf schon an später den-Beim Kauf schon an später den-Beim Kauf schon an später den-Beim Kauf schon an später den-Beim Kauf schon an später den-
kenkenkenkenken
Oftmals steht beim Immobilien-
kauf der Wunsch im Fokus, im Al-
ter abgesichert zu sein. Das Ziel
ist, mit Renteneintritt keine Miet-
ausgaben mehr zu haben -
schließlich machen Wohnkosten
meist den größten Anteil der mo-
natlichen Ausgaben aus. Daher
sollten Interessenten an später
denken: „Ein Objekt, das zum ak-
tuellen Zeitpunkt nicht den eige-
nen Bedürfnissen entspricht, tut
dies vielleicht zukünftig und lohnt
sich mit großer Wahrscheinlich-
keit als Wertanlage oder als Ein-
nahmequelle“, sagt Henrik Ciol-
kiewicz, Spezialist für Baufinan-
zierung bei Dr. Klein im Leipziger
Umland. Nach seinen Worten kann
es Sinn machen, Wohneigentum
erst für die Zukunft oder auch zur
Nutzung durch Familienangehöri-
ge zu erwerben: „So sichert man
sich gegen steigende Wohnkos-
ten ab und kann besser kalkulie-
ren - egal, ob es sich um ein Haus

mit Garten oder eine kleine Woh-
nung handelt, ob die Immobilie
selbst genutzt oder vermietet
wird.“
Kleines Kleines Kleines Kleines Kleines WWWWWohnobjekt,ohnobjekt,ohnobjekt,ohnobjekt,ohnobjekt, große Nut- große Nut- große Nut- große Nut- große Nut-
zungsvielfaltzungsvielfaltzungsvielfaltzungsvielfaltzungsvielfalt
Wohnraum ist vielerorts knapp.
Da kann eine kleine Immobilie,
zum Beispiel eine Eigentumswoh-
nung in attraktiver Lage, von gro-
ßem Wert sein. „Es ist durchaus
sinnvoll, heute schon eine kleine
Wohnung für das eigene Kind oder
den Enkel zu kaufen“, rät der Spe-
zialist. Unabhängig davon, ob der
Nachwuchs später selbst darin
wohnt oder die Mieteinnahmen
genutzt werden, um die eigenen
Wohnkosten zu begrenzen - die

Investition kann Kinder und Enkel
finanziell langfristig entlasten,
wenn sie studieren, in der Ausbil-
dung sind oder zu Beginn ihrer
beruflichen Laufbahn noch nicht
so viel verdienen.
TTTTTrrrrransparenz über das eigene Bud-ansparenz über das eigene Bud-ansparenz über das eigene Bud-ansparenz über das eigene Bud-ansparenz über das eigene Bud-
getgetgetgetget
Grundvoraussetzung für den Kauf
einer Immobilie ist, dass sich Kauf-
interessierte ihrer eigenen finan-
ziellen Möglichkeiten bewusst

sind. „Ich rate jedem zu einer Bud-
getberatung, um dann schnell re-
agieren zu können, wenn das pas-
sende Objekt gefunden ist“, sagt
Henrik Ciolkiewicz. Bei der Finan-
zierung gilt: Je mehr Eigenkapi-
tal, desto besser. Als empfohle-
nes Minimum sollten zehn bis 15
Prozent des Kaufpreises vorhan-
den sein. Damit können die Er-
werbsnebenkosten aus eigener
Tasche bezahlt werden. (DJD)
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Start der ersten Herchener Jugendmannschaften
in die Rückrunde
TuS Herchen Jugendabteilung

C Juniorinnen mit Trainerin Lea RötzelC Juniorinnen mit Trainerin Lea RötzelC Juniorinnen mit Trainerin Lea RötzelC Juniorinnen mit Trainerin Lea RötzelC Juniorinnen mit Trainerin Lea Rötzel

Nachdem am vergangenen Wo-
chenende der Kunstrasenplatz in
Wallerhausen nicht bespielbar
war, musste unser einziges Ju-
gendspiel leider abgesagt wer-

den. Eigentlich hätten sich hier
die C Juniorinnen in einem Spiel
gegen die SG Morsbach/Holpe-
Wallerhausen auf die Rückrunde
vorbereiten sollen. An diesem

Wochenende starten unsere C Ju-
niorinnen nun ohne vorherigen
Test mit einem Auswärtsspiel beim
SV Birlinghoven in den Ligabe-
trieb. Im Hinspiel mussten sich

die Mädels von Trainerin Lea Röt-
zel mit 3:5 geschlagen geben.
Hier ist also noch eine Rechnung
offen. Anstoß ist um 14 Uhr.
Ebenfalls an diesem Wochenende
starten unsere A Junioren in den
Ligabetrieb. Hier steht ein Nach-
holspiel auswärts bei der SpvG
Lülsdorf-Ranzel auf dem Plan. An-
stoß auf dem Sportplatz in Nieder-
kassel ist um 17.30 Uhr. Favorit ist
zwar die Heimmannschaft, welche
als einzige in der Liga noch unge-
schlagen ist, aber unsere Jungs
müssen sich nicht verstekcen. Ein
paar Ausrufezeichen konnte die Trup-
pe unter unserem Trainerteam
Kleist, Döring und Schumacher
bereits setzen. Am Sonntag bestrei-
ten unsere B Juniorinnen ein Test-
spiel gegen die Bezirksliga-Damen
der Spvgg Hurst-Rosbach. Sicherlich
ein echter Härtetest für die Mann-
schaft von Trainer Eugen Janzen. Im
letzten Aufeinandertreffen mussten
sich unsere B Juniorinnen gegen die
erfahrenen Gegnerinnen aus Ros-
bach mit 4:1 (Halbzeit 1:1) geschla-
gen geben, Anstoß ist um 14 Uhr.
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Berichte und aktuelle
Vereinsinformationen
SV Höhe 1921 e. V.
VorschauVorschauVorschauVorschauVorschau
Senioren: Sonntag, 9. Februar:
SVH I Winterpause
Die Senioren trainieren seit Don-
nerstag, 30. Januar, wieder auf
dem Sportplatz in Altenherfen zur
Vorbereitung auf die Rückrunde.
Trainingstage: Dienstag / Don-
nerstag ab 19 Uhr.
TTTTTermine ermine ermine ermine ermine TTTTTestspieleestspieleestspieleestspieleestspiele
Freitag, 14. Februar, beim SV Ros-
senbach II, fällt aus
Sonntag, 23. Februar, beim Bröl-
taler SC 03 I, 15 Uhr
Weiterer Saisonverlauf der 1.Weiterer Saisonverlauf der 1.Weiterer Saisonverlauf der 1.Weiterer Saisonverlauf der 1.Weiterer Saisonverlauf der 1.
Mannschaft nach der Mannschaft nach der Mannschaft nach der Mannschaft nach der Mannschaft nach der Winterpau-Winterpau-Winterpau-Winterpau-Winterpau-
se im Märzse im Märzse im Märzse im Märzse im März
Sonntag, 9. März, gegen SV Eitorf
II, 15 Uhr (16SP)
Sonntag, 16. März, bei SV GW
Mühleip I, 15.15 Uhr (17SP)

Sonntag, 23. März, gegen Neunk.-
Seelscheid III, 15 Uhr (18SP)
Sonntag, 30. März, bei TuS Her-
chen II, 15 Uhr (19SP)
Unsere erste Mannschaft würde
sich auch im neuen Jahr über zahl-
reiche Unterstützung unserer treu-
en Anhänger wie in den letzten
Jahren sehr freuen. Selbstver-
ständlich ist bei den Heimspielen
„op d’r Hüh“ für das leibliche Wohl
wie immer bestens gesorgt.
Alte Herren: Winterpause
Hallentraining der AH mittwochs
ab 19.30 Uhr in der Herchener
Realschulturnhalle. Nächstes Trai-
ning wegen Hallenbelegung erst
wieder am Mittwoch, 19. Februar.
Die Trainingsinfo erfolgt wie
immer über die bekannten Medi-
en an die AH.

Walking FootballWalking FootballWalking FootballWalking FootballWalking Football
Training immer montags, 18.30
bis 20 Uhr.
Spielberichte: Senioren: Sonntag,
2. Februar: SVH I Winterpause

Alte Herren: Winterpause

Alles Weitere rund um den SV
Höhe zu finden unter
www.svhoehe.de.
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Online-Sprechstunde am 18. Februar:
Fördermittel für den Heizungstausch

Anzeige

Im Gebäudebestand wird ein er-
heblicher Teil fossiler Energien
für die Wärme- und Warmwas-
sererzeugung benötigt und ent-
sprechend viel klimaschädli-
ches CO2 freigesetzt. Energie-
einsparung um Umstellung auf
klimafreundliche Technologien
ist in aller Munde, allerdings
ist die Umsetzung vieler Maß-
nahmen zur energetischen Ver-

besserung eines Gebäudes kos-
tenintensiv.
Daher unterstützen Bund, Län-
der und in Einzelfällen auch die
Kommunen die Gebäudeeigentü-
mer finanziell bei den notwendi-
gen Maßnahmen zur Energieein-
sparung. Wer diese Fördermittel
in Anspruch nehmen will, dem stel-
len sich vor allem zwei Fragen:
Welche Fördermittel und -pro-

gramme kann ich nutzen, um mein
Haus zu sanieren oder die Hei-
zung auszutauschen? Wie und bei
wem kann ich sie beantragen?
In der Online-Sprechstunde der
Kooperationspartner Energie-
agentur Rhein-Sieg und Verbrau-
cherzentrale NRW beantwortet
Energieberater Stephan Herpertz
diese und andere Fragen rund
um das Thema Fördermittel und

stellt dar, wie Eigenheimbesit-
zer für sie passende Förderpro-
gramme finden. Am Ende der
Sprechstunde gibt es Hinweise
zu weiterführenden Informati-
onsangeboten.
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: 18.02.2025, Beginn 18 Uhr.
Interessenten finden den Link zur
Veranstaltung unter
www.energieagentur-rsk.de/
online-sprechstunde.

Selbstbehauptung auch an Karneval
Jugendzentrum Deichhaus bietet Workshop für Mädchen und junge Frauen an
In ihrem Alltag erleben Mädchen
und junge Frauen immer wieder
Situationen, in denen es zu Konf-
likten oder Übergriffen unter-
schiedlicher Art kommt. Oft wis-
sen Betroffene sich nicht zu hel-
fen oder zu verteidigen und tole-
rieren die Situation aus unter-
schiedlichen Gründen über die
eigentliche persönliche Grenze
hinaus. Häufig wird die Situation
zu spät erkannt, so dass sie nicht
im Vorfeld vermieden werden
konnte.
Bereits seit vielen Jahren arbei-
tet das JuZe Deichhaus mit Dein-
KungFu (Selbstverteidigung -
Selbstbehauptung André u. Ann-
Sophie Hertel, GbR) im Rahmen
von wöchentlichen Angeboten aus
dem Bereich „Selbstbehauptung
und Selbstverteidigung“ zusam-

men. Im vergangenen Jahr wurde
der erste Kurs nur für Mädchen
angeboten. Die Überlegung, Kar-
neval nun zum Anlass für einen
spezifischen Workshop zu nehmen,
war ein Impuls von Besucher-
innen. „Ein Selbstbehauptungs-
training für junge Frauen vor Kar-
neval halten wir aus mehreren
Gründen für besonders sinnvoll“,
erklärt Patrick Mendel, Einrich-
tungsleitung des JuZe. „Zunächst
stärkt es das Selbstbewusstsein,
was in der festlichen und oft aus-
gelassenen Atmosphäre von Kar-
neval entscheidend ist, um siche-
rer in sozialen Situationen aufzu-
treten. Darüber hinaus hilft das
Training den Teilnehmerinnen,
klare Grenzen zu definieren und
diese auch durchzusetzen, was
angesichts von unangemessenem

Verhalten und Grenzüberschrei-
tungen in dieser Zeit besonders
wichtig ist.“
Das vermittelte Wissen soll den
jungen Frauen ermöglichen, ihre
Bedürfnisse und Wünsche klar zu
artikulieren - eine Fähigkeit, die
in einem Umfeld, in dem Alkohol
oft eine Rolle spielt, von großer
Bedeutung sein kann. Ebenfalls
soll ihnen vermittelt werden, wie
sie in der oft chaotischen Karne-
valszeit aktiv Verantwortung für
ihr eigenes Wohlbefinden über-
nehmen können. Schließlich ver-
mittelt das Training nicht nur prä-
ventive Ansätze, sondern auch
Strategien, um mit unangeneh-
men oder gefährlichen Situatio-
nen umzugehen, sei es durch Über-
griffe oder stressige soziale Inter-
aktionen.

Der Workshop richtet sich an
Mädchen und junge Frauen im Al-
ter von zwölf bis 17 Jahren. Die
Teilnahme am Workshop ist gratis,
es werden bequeme Kleidung (z.
B. Sportkleidung) und etwas zum
Trinken benötigt.
Zwei Termine stehen für Interes-
sierte mit jeweils zehn Plätzen
zur Auswahl:
Sonntag, 16. Februar, von 10.30
bis 14.30 Uhr oder Samstag, 22.
Februar, von 10.30 bis 14.30 Uhr.
Veranstaltungsort: JuZe Deich-
haus, Frankfurter Str. 90,
53721 Siegburg
Anmeldung unter https://
on.campflow.de/jugendzentrum-
deichhaus/selbst-maedels oder
telefonische Anmeldung unter der
Tel.: 022 41 959 55 15 oder mobil
unter 01 76 140 022 74.
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staatlich anerkannt staatlich anerkannt

MARKISEN + MARKISENTÜCHER + WINTERGARTEN BESCHATTUNGEN + GLASDÄCHER + TEXTILE KONFEKTION

MMMARRKKISEENN &&  
MMAARKKISENNTTÜÜCCHHEERR

NN &&
HEUTE NOCH INFORMIEREN:

SPAREN MIT WINTERPREISEN
KLUGE KÖPFE KAUFEN JETZT!

JETZT IM WINTER  
BESONDERS GÜNSTIG!

Röhfeldstr. 27 
53227 Bonn-Beuel
Mo.-Fr. 8-17 Uhr 
Sa. 8-13 Uhr

Tel.: 0228 - 46 69 89
Mail: info@franz-aachen.com
Web: www.franz-aachen.com

11. Februar: Europäischer Tag des Notrufs
- Die 112 gilt europaweit

Blutspendetermin DRK in
Ruppichteroth

Rhein-Sieg-Kreis (an). Im Schnitt
alle 80 Sekunden geht in der Feu-
er- und Rettungsleitstelle des
Rhein-Sieg-Kreises ein Notruf ein.
Dies geschieht entweder durch
eine automatische Gefahrenmel-
deanlage oder einen Telefonan-
ruf. Rund 350.000 eingehende An-
rufe wurden allein in 2024 regist-
riert. Darunter waren etwa 600
Notrufe pro Tag.
Wer die 112 wählt, erreicht die
Feuerwehr, braucht einen Notarzt
oder den Rettungsdienst. Die
Nummer sollte aber wirklich nur
in akuten Notfällen gewählt wer-
den - also, wenn Menschenleben
bedroht sind! Die Polizei errei-
chen Hilfesuchende unter der 110.
Leider registrieren die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter in der
Leitstelle im Kreishaus in Sieg-
burg immer öfter, dass viele Men-

schen den Notruf auch wählen,
wenn sie beispielsweise einen
Arzt sprechen wollen oder Fragen
zu Medikamenten haben. Damit
können die Anrufenden aber die
Notrufnummer für lebensbedroh-
liche Fälle blockieren. Den Ärztli-
chen Bereitschaftsdienst erreicht
man unter der bundesweit gülti-
gen Nummer 116 117. Sie sollte
gewählt werden, wenn man die
Hausärztin oder den Hausarzt au-
ßerhalb der Sprechzeiten nicht
erreicht. Zudem gibt es einen
Zahnärztlichen Bereitschafts-
dienst, sowie mehrere Not- Sor-
gen- und Beratungstelefone.
Übrigens können Gehörlose oder
höreingeschränkte Menschen ein
Notruf-Fax absetzen, welches über
die 112 an die Leitstelle geschickt
werden kann. Der Eingang des
Telefaxes wird bei der Einsatzbe-

arbeiterin oder beim Einsatzbear-
beiter genau wie ein Telefonanruf
signalisiert. Auf dem Formular wird
aufgeschrieben, wer die Absen-
derin beziehungsweise der Absen-
der ist und wo genau Hilfe benö-
tigt wird. Ob Feuerwehr, Rettungs-
dienst oder Polizei angefordert
wird, erfolgt per Ankreuzverfah-
ren. Zudem gibt es Platz für wei-
tere schriftliche Ergänzungen. Die
Leitstelle entsendet dann unver-
züglich die angeforderte Hilfe und
die Absenderin beziehungsweise
der Absender erhält ein Fax als
Rückmeldung.
Den Europäischen Tag des Not-
rufs am 11. Februar gibt es seit
2009. Das Europäische Parlament,
der Rat der Europäischen Union
und die EU-Kommission wollen die
seit 1991 europaweite Gültigkeit
des Europanotrufs 112 bekannter
machen. Der 11.2. wurde aufgrund
der Zahlenfolge im Datum gewählt.
Die Notrufnummern für denDie Notrufnummern für denDie Notrufnummern für denDie Notrufnummern für denDie Notrufnummern für den
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
Polizei: 110
Feuerwehr: 112
Notarzt: 112
Rettungsdienst: 112
Krankentransport: 02241 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
116 117 (bundesweit gültige
Nummer)
Erreichbarkeit:
Montag, Dienstag, Donnerstag von

18 bis 8 Uhr am nächsten Tag
Mittwoch und Freitag von 12 bis 8
Uhr am nächsten Tag
Wochenende und an Feiertagen
rund um die Uhr
Weitere RufnummernWeitere RufnummernWeitere RufnummernWeitere RufnummernWeitere Rufnummern
Zahnärztlicher Bereitschafts-
dienst: 01805 986 700
Giftnotruf-Zentrale Bonn:
0228 19 240
Apotheken-Notruf: 0800 00 22 833
Telefonseelsorge: 0800 111 0111
oder 0800 111 0222
Sorgentelefon für Kinder und Ju-
gendliche: 0800 111 0333
Opferschutzbeauftragter der
Kreispolizeibehörde Siegburg:
02241 541 3812
Beratungsstelle gegen sexuali-
sierte Gewalt: 0228 63 55 24
Die Zahlen der FDie Zahlen der FDie Zahlen der FDie Zahlen der FDie Zahlen der Feuereuereuereuereuer- und Ret-- und Ret-- und Ret-- und Ret-- und Ret-
tungsleitstelle 2024 im Einzel-tungsleitstelle 2024 im Einzel-tungsleitstelle 2024 im Einzel-tungsleitstelle 2024 im Einzel-tungsleitstelle 2024 im Einzel-
nen (gerundet):nen (gerundet):nen (gerundet):nen (gerundet):nen (gerundet):
350.000 eingehende Anrufe
65.000 Einsätze Rettungswagen
39.000 Krankentransporte
24.000 Notarzteinsätze
3.100 Hilfeleistungen der Feuer-
wehren
1.400 Brandeinsätze der Feuer-
wehren
4.500 sonstige Tätigkeiten
(beispielsweise Verständigung der
Ordnungsbehörden nach Dienst-
schluss, Weiterleitung an den Kas-
senärztlichen Notfalldienst oder
an die Polizei).

Das DRK bietet am Dienstag, 25.25.25.25.25.
FebruarFebruarFebruarFebruarFebruar in der Zeit von 17 bis 20von 17 bis 20von 17 bis 20von 17 bis 20von 17 bis 20
UhrUhrUhrUhrUhr die Gelegenheit zur Blutspen-
de in der Sekundarschule Rup-Sekundarschule Rup-Sekundarschule Rup-Sekundarschule Rup-Sekundarschule Rup-
pichteroth,pichteroth,pichteroth,pichteroth,pichteroth, St. St. St. St. St. Florianstr Florianstr Florianstr Florianstr Florianstr..... 2 an. 2 an. 2 an. 2 an. 2 an.
Zu diesen Blutspendeterminen
möchten wir hiermit herzlich ein-
laden. Wir bitten um eine Voran-
meldung unter
wwwwwwwwwwwwwww.blutspendedienst-west.de.blutspendedienst-west.de.blutspendedienst-west.de.blutspendedienst-west.de.blutspendedienst-west.de
Sollten Sie Fragen haben, Aus-
kunft erteilt: Ria Warzecha, Tel.
02247- 3565
DRK Team Blutspenden, Gerd Bi-
allas / Ria Warzecha
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Austausch macht Mut
Die Hennefer Selbsthilfegruppe
„Ich habe was, was du nicht
siehst“““““ für Menschen mit nicht
sichtbarer Behinderung oder
schwerer chronischer Erkran-
kung ist offen für weitere Be-
troffene.
Menschen, die nach außen ge-
sund wirken, können eine Er-
krankung oder Behinderung ha-
ben, die andere nicht sofort be-
merken, wie z. B. Autoimmuner-
krankung, Fatigue-Syndrom,
Krebs, Multiple Sklerose, Mus-
kelerkrankung, Legasthenie,
Migräne, Fibromyalgie, Reiz-
darmsyndrom, Schmerzen, Seh-
schwäche, Long Covid. Manche
haben massive Beschwerden,
die aber bislang keiner Diagno-
se zugeordnet werden konnten
oder leiden unter einer selte-
nen Erkrankung. Betroffene er-
leben neben den eigentlichen
Auswirkungen der Erkrankung

oder Behinderung, dass sie in
ihrer Umwelt auf Unverständnis
stoßen. Sie werden als Simu-
lantinnen oder Simulanten be-
trachtet oder müssen sich er-
klären und rechtfertigen, um
notwendige Dinge oder Hilfeleis-
tungen zu erhalten. Um Beruf
und Alltag bewältigen zu kön-
nen, gehen sie oft über ihre Kräf-
te hinaus.
In der Selbsthilfegruppe tau-
schen sich aktive, lebensbeja-
hende Betroffene über ihre Er-
fahrungen aus und stärken sich
gegenseitig. Sie schöpfen Kraft
aus dem Miteinander bei ge-
meinsamen Aktivitäten: Im Rah-
men von eigens für die Gruppe
konzipierten Workshops trafen
sich die Gruppenmitglieder im
zurückliegenden Jahr zu einem
von einer Expertin angeleiteten
Selbstfürsorgetag, genossen
Entspannung mit Klangschalen

und erlebten sich beim intuiti-
ven Bogenschießen. Auch das
Seminar Selbstbehauptung mit
Handicap - kommunikationsge-
stärkt und selbstwirksam im All-
tag stand auf dem Programm.
Die Gruppe trifft sich einmal im
Monat, freitags von 17 bis 19
Uhr, in barrierefreien Räumen in
Hennef. Für 2025 sind wieder viel-

fältige gemeinsame Aktivitäten
geplant.
Weitere Betroffene sind herzlich
willkommen.
Informationen und Anmeldung
über:
Website:
www.austauschmachtmut.de
E-Mail:
austauschmachtmut@web.de
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Kostenloses ergänzendes
Beratungsangebot in
Hennef für Menschen mit
Behinderung und die von
Behinderung bedroht sind,
sowie ihre Angehörigen

Tierärztlicher Ringnotdienst Rhein SiegTierärztlicher Ringnotdienst Rhein SiegTierärztlicher Ringnotdienst Rhein SiegTierärztlicher Ringnotdienst Rhein SiegTierärztlicher Ringnotdienst Rhein Sieg
tierarzt-notdienst-rhein-sieg-kreis.de

Die Ergänzende unabhängige Teil-
habeberatung (EUTB®) der ZNS-
Stiftung bietet Beratungen zu al-
len Themen rund um Rehabilitati-
on und Teilhabe in Hennef an.
Menschen mit Behinderung und
die von Behinderung bedroht sind
sowie ihre Angehörigen können
sich kostenlos, unabhängig und
ergänzend zu anderen Stellen be-
raten lassen. Die Beratenden sind
ausgebildete Fachkräfte und ge-
ben Rat und Orientierung im So-
zialleistungssystem. Die Beratung

erfolgt auf Augenhöhe. Im Mittel-
punkt stehen die Bedürfnisse und
selbstbestimmte Lebensplanung
der ratsuchenden Person.
Terminvereinbarung: täglich von
9 bis 15 Uhr oder jederzeit per E-
Mail unter info@eutb-rsk.de

Kontaktaufnahme:
unter 02242 9350960 und weite-
re Infos unter www.eutb-rsk.de
Adresse: EUTB® Rhein-Sieg-Kreis
der ZNS-Stiftung, Burggasse 1 im
Castello Haus, 53773 Hennef
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Freitag, 7. FebruarFreitag, 7. FebruarFreitag, 7. FebruarFreitag, 7. FebruarFreitag, 7. Februar
Bröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHG
Brölstraße 6, 53809 Ruppichteroth, 02295/5171

Samstag, 8. FebruarSamstag, 8. FebruarSamstag, 8. FebruarSamstag, 8. FebruarSamstag, 8. Februar
Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 54, 51588 Nümbrecht, 02293/6723

Sonntag, 9. FebruarSonntag, 9. FebruarSonntag, 9. FebruarSonntag, 9. FebruarSonntag, 9. Februar
Wald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-Apotheke
Hochstraße 16, 51545 Waldbröl, 02291/901034

Montag, 10. FebruarMontag, 10. FebruarMontag, 10. FebruarMontag, 10. FebruarMontag, 10. Februar
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292/2900

Dienstag, 11. FebruarDienstag, 11. FebruarDienstag, 11. FebruarDienstag, 11. FebruarDienstag, 11. Februar
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gouvieuxstraße 11-13, 51588 Nümbrecht, 02293/909120

Mittwoch, 12. FebruarMittwoch, 12. FebruarMittwoch, 12. FebruarMittwoch, 12. FebruarMittwoch, 12. Februar
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstraße 21, 51580 Reichshof, 02296/1200

Donnerstag, 13. FebruarDonnerstag, 13. FebruarDonnerstag, 13. FebruarDonnerstag, 13. FebruarDonnerstag, 13. Februar
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Straße 53, 51674 Wiehl, 02262/93535

Freitag, 14. FebruarFreitag, 14. FebruarFreitag, 14. FebruarFreitag, 14. FebruarFreitag, 14. Februar
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Markt 7, 53783 Eitorf, 02243/80088

Samstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. Februar
Linden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHG
Waldbröler Straße 65, 51597 Morsbach, 02294/900401

Sonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. Februar
St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck, 02292/2340

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Alle Angaben ohne Gewähr

Der 
Johanniter-
Hausnotruf
Rückhalt für zuhause und unterwegs.

03.02.2025 bis 21.03.2025

Jetzt 4 Wochen gratis testen und bis  

zu 120 Euro Preisvorteil sichern!*

*  Zu den Aktionsbedingungen besuchen 

Sie bitte: hausnotruf-testen.de/aktions-

bedingungen oder schreiben eine Mail an 

aktionsbedingungen@johanniter.de.

Jetzt bestellen!

johanniter.de/hausnotruf-testen

0800 8811220 (gebührenfrei)

  

STOFFE • GARDINEN
Siegburg · Luisenstr. 95 · Tel. 02241 - 65308

www.dirkmolly.de
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 14. Februar 2025Freitag, 14. Februar 2025Freitag, 14. Februar 2025Freitag, 14. Februar 2025Freitag, 14. Februar 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
12.02.2025 um 10 Uhr12.02.2025 um 10 Uhr12.02.2025 um 10 Uhr12.02.2025 um 10 Uhr12.02.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

privatpr ivatpr ivatpr ivatpr ivat
kaufe Porzellan, Gläser, Rollatoren,
Hörgeräte, Pelze, Schmuck, Instrumen-
te etc. seriöse Abwicklung Tel.: 0152/
29684235

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Designerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Damen- und Herrenbekleidung.
Tel: 0163 240 5663 oder 02205 94 78
473

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Suche Garage in Suche Garage in Suche Garage in Suche Garage in Suche Garage in Windeck-Windeck-Windeck-Windeck-Windeck-
DattenfeldDattenfeldDattenfeldDattenfeldDattenfeld

oder nähere Umgebung. Tel. 0151 29
10 76 52
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An einer nachhaltigen Zukunft mitwirken
Weiterbildungen aus den Bereichen Energie und Umwelt sind gefragter denn je
Die Themen erneuerbare Energi-
en und Umweltschutz spielen in
modernen Unternehmen eine
immer größere Rolle. Kenntnisse
auf diesem Gebiet sind deshalb
gefragter denn je. Im Rahmen ei-
ner Weiterbildung lassen sich offi-
zielle Qualifikationen erwerben,
um etwa als Beauftragter für Um-
weltmanagement oder als Ener-
giebeauftragter Prozesse in Indus-
trie und Wirtschaft nachhaltiger zu
gestalten. Solche Weiterbildungs-
angebote richten sich sowohl an
Arbeitssuchende als auch an Be-
rufstätige, die mehr Verantwortung
in ihrem Unternehmen überneh-
men und an einer nachhaltigen
Zukunft mitwirken wollen. Ent-
scheiderinnen und Entscheider in
Firmen können ihre Mitarbeiter bei
solchen Schulungen unterstützen.
Umfangreiches Kursangebot ausUmfangreiches Kursangebot ausUmfangreiches Kursangebot ausUmfangreiches Kursangebot ausUmfangreiches Kursangebot aus
dem Bereich Energie und Umweltdem Bereich Energie und Umweltdem Bereich Energie und Umweltdem Bereich Energie und Umweltdem Bereich Energie und Umwelt
Das Institut für Berufliche Bildung
(IBB) beispielsweise, einer der
größten privaten Bildungsanbie-
ter in Deutschland, bietet eine
Reihe von Weiterbildungen im
Bereich Energie und Umwelt an.
Sie finden an einem der bundes-
weit über 1.000 Standorte oder
online statt. Alle Infos zu Kursen,
Terminen, Zugangsvoraussetzun-
gen und Fördermöglichkeiten gibt
es unter www.ibb.com/weiterbil-
dung/energie-und-umwelt. Die
Palette der Kurse reicht von Wei-
terbildungen zum Klimaschutzma-
nager, internen Auditor für Ener-
giemanagement, Energieeffizi-
enzexperten, externen Umweltau-
ditor oder Umweltmanagement-
beauftragten bis hin zum Ener-

gieberater Professional. Auch Fort-
bildungen zu verschiedenen Ener-
gie- und Umwelt-Themen wie Son-
nenenergie, Wasserstoff, Wind-
kraftanlagen, Abfallrecht, Natur-
schutzrecht oder Umweltpädago-
gik sowie kaufmännisches Wissen
für den Energiebereich gehören
zum Repertoire.
Förderungen für Förderungen für Förderungen für Förderungen für Förderungen für Arbeitssuchen-Arbeitssuchen-Arbeitssuchen-Arbeitssuchen-Arbeitssuchen-
de sowie für Beschäftigte und Un-de sowie für Beschäftigte und Un-de sowie für Beschäftigte und Un-de sowie für Beschäftigte und Un-de sowie für Beschäftigte und Un-
ternehmenternehmenternehmenternehmenternehmen
Arbeitssuchende können sich ihre
berufliche Weiterbildung mit ei-
nem Bildungsgutschein finanzie-
ren lassen. Träger wie die Agentur
für Arbeit übernehmen dann die
anfallenden Kosten. Berufstätige
wiederum können durch das Qua-
lifizierungschancengesetz geför-
dert werden, um sich mit aktuel-
lem Wissen zu versorgen und fit
für die Arbeitswelt von morgen zu
werden. Durch die Übernahme von

Weiterbildungskosten und Zu-
schüsse zum Arbeitslohn unter-
stützt der Staat Arbeitgeber und
Arbeitnehmer dabei, den gesell-

schaftlichen Wandel in den Berei-
chen Energie und Umwelt mitzu-
gehen und wettbewerbsfähig zu
bleiben. (DJD)

Weiterbildungsangebote aus dem Bereich Energie und Umwelt richten sich sowohl an Arbeitssuchende alsWeiterbildungsangebote aus dem Bereich Energie und Umwelt richten sich sowohl an Arbeitssuchende alsWeiterbildungsangebote aus dem Bereich Energie und Umwelt richten sich sowohl an Arbeitssuchende alsWeiterbildungsangebote aus dem Bereich Energie und Umwelt richten sich sowohl an Arbeitssuchende alsWeiterbildungsangebote aus dem Bereich Energie und Umwelt richten sich sowohl an Arbeitssuchende als
auch an Berufstätige, die mehr Verantwortung in ihrem Unternehmen übernehmen und an einer nachhaltigenauch an Berufstätige, die mehr Verantwortung in ihrem Unternehmen übernehmen und an einer nachhaltigenauch an Berufstätige, die mehr Verantwortung in ihrem Unternehmen übernehmen und an einer nachhaltigenauch an Berufstätige, die mehr Verantwortung in ihrem Unternehmen übernehmen und an einer nachhaltigenauch an Berufstätige, die mehr Verantwortung in ihrem Unternehmen übernehmen und an einer nachhaltigen
Zukunft mitwirken wollen. Foto: DJD/www.ibb.com/Pixel-Shot - stock.adobe.comZukunft mitwirken wollen. Foto: DJD/www.ibb.com/Pixel-Shot - stock.adobe.comZukunft mitwirken wollen. Foto: DJD/www.ibb.com/Pixel-Shot - stock.adobe.comZukunft mitwirken wollen. Foto: DJD/www.ibb.com/Pixel-Shot - stock.adobe.comZukunft mitwirken wollen. Foto: DJD/www.ibb.com/Pixel-Shot - stock.adobe.com
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Mädchen Mut zu MINT machen
Expertin sieht Nachholbedarf, um mehr junge Frauen für MINT-Berufe zu begeistern
Mädchen können kein Mathe:
Stereotype wie diese und ein Man-
gel an Vorbildern tragen dazu bei,
dass sich nur wenige Frauen für
eine Karriere in den sogenannten
MINT-Berufen entscheiden, so
werden die Bereiche Mathema-

tik, Informatik, Naturwissenschaft
und Technik zusammenfassend
genannt. Unter den MINT-Auszu-
bildenden liegt der Anteil von
Mädchen und jungen Frauen nur
bei elf Prozent. Dabei gilt es gera-
de in diesen Berufen, viele offene

Stellen zu besetzen und die Di-
versität von Teams zu erhöhen,
um großen Problemen wie dem
Klimawandel zu begegnen.
Der Feuerlöscher und dieDer Feuerlöscher und dieDer Feuerlöscher und dieDer Feuerlöscher und dieDer Feuerlöscher und die
StrumpfhoseStrumpfhoseStrumpfhoseStrumpfhoseStrumpfhose
„Diversität ist unverzichtbar, um

verschiedene Perspektiven einzu-
bringen und Kreativität zu fördern.
Nur so schaffen wir die besten Vor-
aussetzungen für dringend benö-
tigte wissenschaftliche Fortschrit-
te, etwa im Kampf gegen künftige
Pandemien oder den Klimawan-
del“, erklärt etwa Camila Cruz Dur-
lacher, Global Vice President R&D
Operations bei 3M. Die gebürtige
Brasilianerin nennt ein Beispiel aus
der Praxis. Einer der Kunden des
Unternehmens hatte ein neues Auto
entwickelt und festgestellt, dass nur
Männer es kauften. Durch Recher-
chen und Interviews mit Frauen fand
man den Grund: Frauen mochten
das Modell nicht, weil sie sich am
Feuerlöscher unter dem Fahrersitz
ihre Strumpfhosen zerrissen. Das
nur aus Männern bestehende De-
signteam hatte dies übersehen.
„Wenn Unternehmen ihre Kunden
verstehen und besser mit ihnen
kommunizieren möchten, müssen
sie die Vielfalt am Markt auch in-
nerhalb des Unternehmens wider-
spiegeln“, rät Cruz Durlacher. In
Deutschland sei der Anteil von Frau-
en in MINT-Berufen mit rund 16
Prozent noch sehr niedrig, in ihrer
brasilianischen Heimat läge er
bereits bei 25 Prozent.
FFFFFrrrrrauen zu MINTauen zu MINTauen zu MINTauen zu MINTauen zu MINT-Berufen motivie--Berufen motivie--Berufen motivie--Berufen motivie--Berufen motivie-
ren und sie unterstützenren und sie unterstützenren und sie unterstützenren und sie unterstützenren und sie unterstützen
Bildungseinrichtungen, Politik,
Medien und auch Unternehmen
sind nach Ansicht von Cruz Durla-
cher in der Pflicht, Vorbilder für
Frauen zu fördern und sichtbar zu
machen. „Bei unserem Unterneh-
men liegt die Frauenquote im Be-
reich Forschung und Entwicklung
in Deutschland bei 29 Prozent. Wir
wollen aber noch mehr Frauen und
Mädchen für eine Karriere im
MINT-Beruf begeistern und Frau-
en, die in diesem Beruf tätig sind,
bei ihrer Karriere unterstützen“,
so Cruz Durlacher. Dazu diene
etwa das Engagement beim Girls’
Day sowie die interne Förderung
durch das Programm „Technical
Women’s Leadership Forum“, bei
dem Frauen aus technischen Be-
rufen über ihre Themen diskutie-
ren und darüber, wie sie sich ge-
genseitig unterstützen können.
Das zweite interne Programm sind
Lean-In-Circles, spezielle Plattfor-
men für Frauen. (DJD)
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mehr als einfach  
nur ein Job

Bürofachkraft (m/w/d)  
für Büromanagement

 

Du organisierst Dich und Dein Umfeld, denkst stets einen 
Schritt voraus und hast eine abgeschlossene Ausbildung als  
Bürofachkraft. Du arbeitest gern in lockerer Atmosphäre. 
Teamarbeit liegt Dir. Dann bewirb Dich bei Schikora Weyand

Tel. 0 22 43 - 88 0 60   |   info@schikora-weyand.de

Seit mehr als 50 Jahren sind wir in der Region die richtige  
Adresse, wenn es um Sanitär, Heizungs- und Klimatechnik  
oder die Nutzung regenerativer Energien geht.

Schikora Weyand GmbH | Im Auel 85, 53783 Eitorf | www.schikora-weyand.de

Schikora.Weyand  �     

schikoraweyand  �  
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Brückberger Veedelszoch
Die Fründe vom Brückberger Veedelszoch starten den Straßenkarneval
Der traditionelle Karnevalszug auf
dem Brückberg steht in den Start-
löchern. Am 23. Februar verwan-
delt sich der Brückberg wieder in
ein fröhliches Meer aus Farben,
Musik und guter Laune. Zum 34.
Mal organisieren die Fründe vom
Brückberger Veedelszoch rund um
Zugleiterin Claudia Kelter den
Karnevalsumzug auf dem Brück-
berg.
Das Sessions-Motto, das durch
die Fründe auch für ihre eigene
Zugteilnahme umgesetzt wird,
lautet: „Om Brückberg sind die
Zwerge los, das feiern wir mit
Klein und Groß!“.
Die Jecken am Zugweg vom Adolf-
Kolping-Platz über die Straßen Im
Urnenfeld, Hohlweg, Gneisenau-
straße, Luisenstraße, Roonstraße,
Am Trerichsweiher und zurück zum
Startpunkt erwartet ein farben-
froher und fröhlicher Umzug mit

ca. 950 Teilnehmenden, darunter
Karnevalsvereine, Mitwirkende
aus Kitas und Schulen, Spiel-
mannszüge und zahlreiche weite-
re Gruppen.
Alle Jecken sind eingeladen, am
traditionellen Karnevalsumzug
teilzunehmen und gemeinsam mit
Vereinen und Kostümierten einen
unvergesslichen Tag zu erleben.
Der Zug startet am 23. Februar
um 13.30 Uhr am Adolf-Kolping-
Platz mit der folgenden Zugauf-
stellung:
1. Polizei
2. Sicherheitsfahrzeug
3. Zugleitung
4. KG Husaren Grün-Weiss Sieg-
burg e. V.
5. Kindertagesstätte PänzHuus
e. V.
6. Siegburger Musikanten e. V.
7. Et Brückberger Hätzje
8. DPSG Sankt Anno

9. Tambourcorps Pohlhausen/Birk
e. V.
10. Adolf-Kolping-Schule
11. Tambourcorps In Treue Fest
Siegburg e. V.
12. KG Husaren Schwarz-Weiss
Siegburg e. V.
13. JGV Brückberg
14. Der harte Kern
15. 1. Cölsche Hofstaat vun 2015
e. V.

16. KG Siegburger Ehrengarde e. V.
17. Stallberger Tonknubbele
18. Bürgergemeinschaft Stallberg
e. V. / Fußgruppe Stallberger Piraten
19. KG Landsknechte von Köln e. V.
20. Siegburger Clowns e. V.
21. Deurbloazers Daeventer
22. Fründe vom Brückberger Vee-
delszoch von 1988 e. V.
23. Sicherheitsfahrzeug
24. Malteser Hilfsdienst


